Verleihung der Ehrennadel an Herrn Johann Schachtner am 25. Juni 2009
Verleihung der Ehrennadel für hervorragende Verdienste um die Stadt Passau im Ehrenamt an Johann Schachtner am 25. Juni 2009 durch Herrn Oberbürgermeister Jürgen Dupper
Sehr geehrter Herr Schachtner,
der Ausschuss für Umwelt und Energie hat auf Vorschlag der Verwaltung in seiner Sitzung am 12. November 2008 einstimmig beschlossen, Ihnen die silberne Ehrennadel für hervorragende Verdienste um die Stadt Passau im Ehrenamt zu verleihen. Damit erfährt Ihr jahrzehntelanges Engagement im Bereich des Umwelt- und Naturschutzes eine weitere angemessene öffentliche Würdigung.
Sehr verehrte Damen und Herren,
Herr Schachtner ist am 23. Juni 1934 in Thalberg bei Wegscheid geboren. Seit 1957 ist er mit seiner Frau Helga verheiratet. Die beiden haben zwei Söhne und eine Tochter. Die Tochter, Frau Irene Schachtner, hat die Liebe zu den Bienen geerbt und ist ebenfalls Imkerin. Beruflich war Herr Schachtner Außendienstmitarbeiter. Seit 1985 befindet er sich im Ruhestand.
Seit über drei Jahrzehnten, genau seit dem Jahr 1975, hat sich Herr Schachtner in verschiedenen ehrenamtlichen Tätigkeiten um die Bienenzucht außerordentlich verdient gemacht. Hervorzuheben ist dabei seine bereits über 30-jährige Amtszeit als 1. Vorsitzender des Bienenzuchtvereins Passau e.V. für die ihn der Verein vor ca. einem Monat mit einer Ehrenurkunde ausgezeichnet hat. Auf diese Ära werde ich nachfolgend noch näher eingehen.
Zunächst übernahm Herr Schachtner 1975 das Amt als Fachwart für Bienengesundheit und Bienenhygiene, das er bis heute inne hat. Desweiteren übte er von 1978 bis 1997 sowie seit 1999 bis heute das Amt des Bienenfachwarts aus.
Von 1986 bis 1992 war er zum 2. Vorsitzenden des Kreisverbands Passau des Bayerischen Landesverbandes der Imker gewählt worden. Seit dem Jahr 2006 führt er den Kreisverband ebenfalls als dessen 1. Vorsitzender an.
Mit Erfolg legte Herr Schachtner 1991 die Tierwirtprüfung ab. Im Jahr 1997 folgte die Tierwirtschaftsmeister-Prüfung für Bienenhaltung.
An dieser Stelle komme ich auf Herrn Schachtners Verdienste als 1. Vorsitzender des Bienenzuchtvereins Passau zurück. Voller Tatkraft und Ehrgeiz hat er dieses Amt vor 31 übernommen. Unter seinem Vorsitz entstand die seit 1991 gültige Vereinssatzung und 1994 die Eintragung ins Vereinsregister.
Dank seines unermüdlichen persönlichen Einsatzes konnte 1989 mit dem Bau eines Lehrbienenstandes begonnen werden, der bereits zwei Jahre später feierlich eingeweiht wurde. Aufgrund seiner Bemühungen erwarb der Verein das Grundstück im Steffelmühlweg von der Stadt Passau.
Durch die Errichtung des Lehrbienenstandes und die durchgeführten Führungen hat Herr Schachtner wesentlich dazu beigetragen, dass die Kenntnisse über das Leben der Honigbiene in der Vergangenheit vielen Bürgerinnen und Bürgern auf diesem Wege vermittelt werden konnte.
Sehr geehrter Herr Schachtner,
Ihr Engagement  für den Bienenzuchtverein Passau und die Imkerei im allgemeinen, geht über ein Hobby weit hinaus. Ihr Einsatz für die Belange der Bienenzucht stellt vielmehr eine Lebenseinstellung dar. Es ist Ihnen stets ein Anliegen, die Öffentlichkeit auf die Wichtigkeit der Bienenzucht für unsere Umwelt und Natur aufmerksam zu machen. Sie scheuen keinerlei Mühen, um Vorträge für Interessierte, z.B. über die besonderen Anforderungen der Bienenzucht zu halten und so Ihr Fachwissen weiter zu geben.
Für Ihre herausragenden Verdienste hat sie der Landesverband Bayerischer Imker e.V. mit so hohen Auszeichnungen wie der Zandermedaille in Bronze und der Verdienstnadel in Gold geehrt. Im Jahr 2000 konnte Ihnen der damalige Oberbürgermeister Willi Schmöller ebenfalls hier im Kleinen Rathaussaal das Ehrenzeichen des Bayerischen Ministerpräsidenten für Verdienste im Ehrenamt überreichen.
Ich freue mich, ihm dies heute gleichtun zu können und gratuliere Ihnen im Namen der Stadt Passau zur heutigen Auszeichnung mit der silbernen Ehrennadel für hervorragende ehrenamtliche Verdienste um die Stadt Passau sehr herzlich. Auch Ihnen möchte ich danke sagen für Ihren unermüdlichen Einsatz für unsere Umwelt und den Naturschutz. Ich darf Sie, Herr Schachtner, nun zu mir bitten, um Ihnen die silberne Ehrennadel und die Dankurkunde überreichen zu können.
